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DIE REGION SÜDWESTSTEIERMARK 
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 Weitere Informationen zu statistischen Kennzahlen der Region Südweststeiermark 
und zu den Bezirken Deutschlandsberg und Leibnitz finden Sie unter 
Südweststeiermark in Zahlen, Steiermark in Zahlen und auf der Homepage der 
Landesstatistik Steiermark, WIBIS Steiermark sowie in der AMS Datenbank zum 
Steirischen Arbeitsmarkt. 
 

 Übersicht über regionale Angebote zur Bildungs- und Berufsorientierung: 
www.bildungs-und-berufsorientierung.steiermark.at 
 

 Erfahren Sie mehr über das Regionalmanagement Südweststeiermark unter 
www.eu-regionalmanagement.at 
 

 

http://www.landesentwicklung.steiermark.at/cms/dokumente/12630226_141976103/278d55cd/S%C3%9CDWESTSTEIERMARK_in_Zahlen_2017.pdf
http://www.landesentwicklung.steiermark.at/cms/dokumente/12630226_141976103/d6fe8093/STEIERMARK_in_Zahlen_2018.pdf
http://www.landesentwicklung.steiermark.at/cms/ziel/141976103/DE/
http://www.landesentwicklung.steiermark.at/cms/ziel/141976103/DE/
https://wibis-steiermark.at/
https://www.ams.at/arbeitsmarktdaten-und-medien/arbeitsmarkt-daten-und-arbeitsmarkt-forschung/der-steirische-arbeitsmarkt#steiermark
https://www.ams.at/arbeitsmarktdaten-und-medien/arbeitsmarkt-daten-und-arbeitsmarkt-forschung/der-steirische-arbeitsmarkt#steiermark
http://www.bildungs-und-berufsorientierung.steiermark.at/
http://www.eu-regionalmanagement.at/
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjU_d_FwYHYAhVEK1AKHflrAWoQjRwIBw&url=http://www.eu-regionalmanagement.at/die-region/region/&psig=AOvVaw1TmTgHQy-80n8OQ69BqoS5&ust=1513066331919670
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Daten und Fakten per 1.1.2018 (falls keine abweichenden Angaben) 

 

Bezirke 
Die Region Südweststeiermark (SWS) umfasst die Bezirke Leibnitz (LB) und 

Deutschlandsberg (DL). 

Anzahl der Gemeinden 
In der Südweststeiermark befinden sich 44 Gemeinden, 15 im Bezirk 

Deutschlandsberg und 29 im Bezirk Leibnitz. 

Anzahl EinwohnerInnen 
In der SWS leben 142.770 EinwohnerInnen (DL 60.734, LB 82.036). Die 

Bevölkerungsdichte liegt bei 90 EinwohnerInnen je km². 

Bevölkerung, 

Bevölkerungsentwicklung 

Die Südweststeiermark ist die Region mit dem zweithöchsten 

Bevölkerungszuwachs nach dem Steirischen Zentralraum: Von 2012 bis 

2018 ist die Gesamtbevölkerung um 1,9 % gestiegen.  

Interessant ist die Entwicklung auf Bezirksebene: Während sich die 

Bevölkerung im Bezirk Deutschlandsberg im genannten Zeitraum nicht 

verändert hat, profitiert der Bezirk Leibnitz aufgrund der günstigen 

Verkehrsgegebenheiten und -anbindung (Schiene, Straße) und der Nähe zu 

Graz von einem stetigen Zuzug. Der Bezirk Leibnitz zählt somit zu den 

wenigen demographischen Wachstumsregionen in der Steiermark. 

Prognosen sagen für die gesamte Südweststeiermark aufgrund der 

sinkenden Bevölkerung im Bezirk Deutschlandsbergallerdings einen 

leichten Bevölkerungsrückgang von -1,3 % bis 2040 voraus. 

 

Die Bevölkerungsstruktur zeigt folgendes Bild:  

18,5 % unter 20 Jahre 

62 % 20 – unter 65 Jahre 

19,5 % 65 Jahre und älter 

 

Der Anteil an AusländerInnen liegt in der SWS bei 6,1 %. 

Geschlechterstruktur 

In der Südweststeiermark leben 71.959 Frauen und 70.811 Männer. Der 

Frauenanteil liegt bei 50,4 %, 49,6 % der Gesamtbevölkerung sind 

männlich.  

Die Geschlechterverteilung ist seit 2010 relativ konstant. 
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Arbeitsmarkt 

Per 31.12.2017 gab es in der Südweststeiermark 3.938 

Arbeitgeberbetriebe und 583 Lehrbetriebe mit insgesamt 1.563 

Lehrlingen (73,2 % männlich, 26,8 % weiblich). 

Insgesamt waren 2017 40.663 Personen unselbständig beschäftigt. 

Während etwa die Hälfte der Frauen in Teilzeit arbeitet, liegt die 

Teilzeitquote bei den Männern bei nur ca. 8,5 %. 

Betriebsgrößenklassen 

inkl. Beschäftigter 

Die nachfolgende Grafik zeigt die Betriebsgrößenklassen und die darin 

unselbständig Beschäftigten:  

 

 Südweststeiermark 
Anzahl 

Betriebe 
Unselbständig 

Beschäftige 

Kleinstbetriebe (1-9 Beschäftigte) 3.225 20,4% 8.290 

Kleinbetriebe (10 - 49 Beschäftigte) 624 31,2% 12.691 

Mittelbetriebe (50 - 249 Beschäftigte) 77 21,2% 8.626 

Großbetriebe (ab 250 Beschäftigte) 12 27,2% 11.055 

  3.938 100,0% 40.663 

 

 Deutschlandsberg 
Anzahl 

Betriebe 
Unselbständig 

Beschäftige 

Kleinstbetriebe (1-9 Beschäftigte) 1.269 16,5% 3.277 

Kleinbetriebe (10 - 49 Beschäftigte) 281 28,5% 5.661 

Mittelbetriebe (50 - 249 Beschäftigte) 38 20,6% 4.092 

Großbetriebe (ab 250 Beschäftigte) 8 34,4% 6.833 

  1.596 100,0% 19.863 

 

 Leibnitz 
Anzahl 

Betriebe 
Unselbständig 

Beschäftige 

Kleinstbetriebe (1-9 Beschäftigte) 1.956 24,1% 5.013 

Kleinbetriebe (10 - 49 Beschäftigte) 343 33,8% 7.030 

Mittelbetriebe (50 - 249 Beschäftigte) 39 21,8% 4.534 

Großbetriebe (ab 250 Beschäftigte) 4 20,3% 4.222 

  2.342 100,0% 20.800 

 

Die Betriebsstruktur von Leibnitz ist von KMUs geprägt. Während im Bezirk 

Deutschlandsberg der Anteil der unselbständig Beschäftigten in Kleinst- 

und Kleinbetrieben 45 % beträgt, sind es im Bezirk Leibnitz fast 58 %. In 

Großbetrieben ab 250 Beschäftigten arbeiten lediglich 20,3 % (Steiermark 

41 %). 
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Beschäftigungsstruktur 

nach Sektoren 

Die Beschäftigungsstruktur nach Sektoren ist zwischen den beiden 

Bezirken sehr unterschiedlich: 

 

  
Bezirk 

Leibnitz 

Bezirk 
Deutschlands-

berg 
Steiermark 

Primär (Urproduktion, Rohstoffe) 2,6% 2,0% 0,9% 

Sekundär (Industrieller Sektor) 33,9% 50,3% 29,2% 

Tertiär (Dienstleistungssektor) 58,3% 44,2% 65,0% 

Tourismus 5,3% 3,5% 4,8% 

 

Während der Bezirk Deutschlandsberg innerhalb der Steiermark mit etwa 

50 % den höchsten Anteil an Beschäftigten im sekundären Sektor, sind im 

Bezirk Leibnitz fast 60 % der unselbständig Beschäftigten im tertiären 

Sektor tätig. 

Pendlerbewegungen 

In der Südweststeiermark gab es 2015 48.962 AuspendlerInnen, aber nur 

31.615 EinpendlerInnen (Pendlersaldo -17.347 Personen).  

Die gute Verkehrsanbindung erlaubt vor allem im Bezirk Leibnitz eine 

intensive Pendelbeziehung mit dem Steirischen Zentralraum.  

Arbeitslosenquote 

Die Arbeitslosenquote betrug im Jahr 2017 7,1 % (DL 6,6 %, Leibnitz 7,5 

%). Während der Anteil der Arbeitslosen bei den 25jährigen mit 11,1 % 

ungefähr im steirischen Durchschnitt liegt, ist vor allem der Anteil der 

Arbeitslosen bei den über 50jährigen mit 35 % am höchsten in der 

Steiermark. 

Einkommen 

Das Durchschnittseinkommen pro Monat (Bruttobezüge) betrug im Jahr 

2016 im Bezirk Deutschlandsberg bei 2.617 EUR (Frauen 1.939 EUR, 

Männer 3.202 EUR) und im Bezirk Leibnitz bei 2.502 EUR (Frauen 1.835 

EUR, Männer 3.072 EUR). 
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Bildungsstand 

Die folgende Tabelle zeigt die höchste abgeschlossene Ausbildung ab 15 

Jahren (Stand 2015): 

 

  Männer Frauen 

Pflichtschule 22,2% 35,2% 

Lehre 49,4% 29,6% 

BMS 11,8% 16,7% 

AHS 3,2% 3,8% 

BHS (inkl. Kolleg) 7,1% 7,4% 

Universität, FH, 
Lehranstalt 

6,4% 7,2% 

 

Die Akademikerquote lag bei 9 % (Männer 7,9 %, Frauen 10,1 %). 

Bildungslandschaft 

Schuljahr 2018 / 2019 

Volksschulen 66 

Neue Mittelschulen 23 

Sonderschulen 1 

Polytechnische Schulen 4 

Allgemeinbildende höhere Schulen 2 

Berufsschulen 2 

Berufsbildende mittlere Schulen 8 

Berufsbildende höhere Schulen 5 

Sonstige Schulen 2 

 
 
 

KONTAKT 

 

Mag.a Kathrin Lendl 

Regionale Koordination für Bildungs- und Berufsorientierung 

 

Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH 

Grottenhof 1, 8430 Leibnitz 

 

Tel: 0677 61139108, k.lendl@eu-regionalmanagement.at 

mailto:k.lendl@eu-regionalmanagement.at

